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Großer Erfolg für Optische Technologien aus Berlin 

Zwei der vier Innovationspreise gehen an Mitglieder des Netzwerkes 
OpTecBB  

 

Bei der Verleihung der Innovationspreise Berlin-Brandenburg 2010 
zählten die Optischen Technologien zu den großen Gewinnern. Die 
Unternehmen IfG Institute for Scientific Instruments GmbH und grea-
teyes GmbH, die beide ihren Sitz im Technologiepark Berlin-Adlershof 
haben, erhielten die Auszeichnung für innovative Messtechniken unter 
Einsatz optischer Technologien. Beide Firmen gehören auch dem re-
gionalen Netzwerk der Optik-Branche OpTecBB an, das seit 2000 die 
Kooperation von Wissenschaft und Wirtschaft im Bereich der Opti-
schen Technologien unterstützt.  

Der Vorstandsvorsitzende des Netzwerkes OpTecBB, Prof. Günther 
Tränkle vom Ferdinand-Braun-Institut, verband seinen Glückwunsch 
mit dem Hinweis, dass den prämierten Innovationen in beiden Fällen 
auch eine erfolgreiche Zusammenarbeit mit der Wissenschaft zugrun-
de liege. „Hier zeigt sich, wie sinnvoll es ist, wenn die Grundlagenfor-
schung frühzeitig und kontinuierlich mit Anwendern im Gespräch ist“, 
sagte Tränkle. Das IfG Institute for Scientific Instruments GmbH trieb 
seine Entwicklung gemeinsam mit dem Max-Born-Institut in Adlershof 
voran; die greateyes GmbH, eine Gründung von Absolventen der 
Humboldt-Universität, arbeitet ebenfalls weiter eng mit der Hochschu-
le zusammen.  

Die IfG und das Max-Born-Institut für Nichtlineare Optik und Kurzzeit-
spektroskopie (MBI) wurden gemeinsam für die Entwicklung einer la-
sergetriebenen Röntgenplasmaquelle mit dem Innovationspreis 2010 
ausgezeichnet. Das neue kompakte  Gerät liefert – von einem ver-
stärkten Kurzpulslasersystem angetrieben – Impulse harter Röntgen-
strahlung mit einer extrem kurzen Dauer von 100 Femtosekunden (ein 
Milliardstel einer Millionstel Sekunde). „Der Erfolg ist das Ergebnis des 
engen Austauschs und der intensiven Zusammenarbeit von Grundla-
genforschern und Ingenieuren am Standort Berlin-Adlershof“, beton-
ten Prof. Norbert Langhoff (IfG) und Prof. Thomas Elsässer (MBI) bei 
der Entgegennahme des Preises.  

Die Firma greateyes erhielt den mit 10.000 Euro dotierten Innovati-
onspreis für die Entwicklung eines LED-basierten Photolumineszenz-
Inspektionssystems für Solarzellen und Wafer, das in Zusammenar-
beit mit dem Lehrstuhl Computer Vision (Prof. Reulke), Institut für In-
formatik der Humboldt-Universität zu Berlin entwickelt wurde. 
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Dem Verein Optec-Berlin-Brandenburg (OpTecBB) e.V., gegründet 
2000, gehören heute knapp 100  Firmen und wissenschaftliche Ein-
richtungen in Berlin und Brandenburg an, die gemeinsame Wege zur 
Erschließung und Nutzung der optischen Technologien gehen.  

Die Optischen Technologien sind eines der fünf Zukunftsfelder inner-
halb der Innovationsstrategie der Länder Berlin und Brandenburg, die 
zu Clustern entwickelt werden. In dem Technologiefeld arbeiten in der 
Region derzeit rund 13.000 Menschen.  

 


